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Liebe Schwestern und Brüder!

Am Anfang unseres persönlichen Glaubensweges 
stehen Menschen, die uns mit Jesus bekannt gemacht 
haben, Menschen, die uns immer wieder an Jesus 
erinnern. Auch wenn ein Grundsatz besagt, dass eine 
Unmittelbarkeit der Menschenseele zu Gott gegeben 
ist, findet doch niemand seinen Weg zu Jesus aus sich 
selbst, sondern ist auf Vermittlung angewiesen. Die 
Überlieferung des christlichen Glaubens verdanken 
wir Generationen von Christen, die ihre Erfahrungen 
mit Jesus mitgeteilt und selbst durch andere zu Jesus 
gefunden haben. 

Im Evangelium ist es 
Johannes der 
Täufer, der zwei 
seiner Jünger zu 
Jesus führt. Dabei 
ermöglicht 
Johannes seinen 
Jüngern eine ganz 
neue Zukunft. 
Dieser von Gott 
gesandte Mann ist 
eine erste 
„Vermittlungsstelle“ 
für jene, die nach 
dem Messias 
Ausschau halten. 
Einer der beiden 
Apostel, die ihren 
Meister verlassen, 
um in die Nachfolge 
ihres neuen 

Meisters Jesus einzutreten, ist Andreas. Dabei ist er 
bei seiner Nachfolgesuche auf Johannes den Täufer 
angewiesen, der ihm den rechten Weg weist. Und was 

Johannes der Täufer für Andreas tut, das tut Andreas 
für seinen Bruder Simon. Er teilt seine Erfahrungen 
dem Simon mit und erzählt ihm, dass er den Messias 
gefunden habe. Dann stellt er seinen Bruder Simon 
Jesus vor. In den anderen Evangelien erscheint 
Andreas lediglich als kurze Randnotiz und wird als 
„Bruder des Petrus“ eingeführt. Im 
Johannesevangelium kommt Andreas eine 
Vermittlerrolle zu, nämlich Menschen zu Jesus zu 
führen. Ist es nicht Andreas, der den kleinen Jungen 
mit den fünf Broten und den zwei Fischen ausfindig 
macht, den dann die Apostel zu Jesus führen, um mit 
der mageren Kost die Fünftausend üppig zu speisen 
(vgl. Joh 6,8f)? Von einer letzten Vermittlung durch 
Andreas erfahren wir kurz vor dem Paschafest in 
Jerusalem. Einige Griechen sprechen den Apostel 
Philippus auf Jesus an. Philippus erzählt Andreas 
davon und gemeinsam führen sie die Männer zu Jesus 
(vgl. Joh 12,20-22). In der Bibel gibt es zahllose 
Beispiele von Vermittlung. In den heutigen Lesungen 
sind wir dem Priester Eli (vgl. 1 Sam 1-3), Johannes 
dem Täufer und dem Apostel Andreas als 
Glaubensvermittler begegnet. 

Sicher hat jeder von uns seine eigene Vermittlerrolle, 
wenn wir andere zu Jesus führen. Auch müssen wir 
nicht „lautstarke“ Missionare sein, um das zu 
erreichen. Wenn wir Jesus einander vermitteln 
wollen, dann können wir durch ein stilles 
Zeugnisgeben Menschen mit Jesus bekannt machen. 
Auf diese Weise wird die Kette der 
Glaubensvermittlung weitergeführt. 

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka 

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 
Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung vom 13. bis 21. Januar 2024 

2. Sonntag im Jahreskreis: 1 Sam 3,3b-10.19 / 1 Kor 6,13c-15a.17-20 / Joh 1,35-42 
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 Gottesdienste 
Samstag, 13. Januar – Hl. Hilarius 
9.00 B Marienmesse 

15.30 B Beichtgelegenheit (Pfarrer Steinfort) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse mit den Familien der Kommunionkinder 
Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe – im Anschluss Neujahrsempfang für beide Gemeinden im Cäcilienstift 
Montag, 15. Januar – Hl. Arnold Janssen 
18.00 B Hl. Messe 
19.00 U Hl. Messe in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 
Dienstag, 16. Januar 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia 

17.15 B Gebet für Priester und um geistliche Berufe 
18.00 B Hl. Messe 
Mittwoch, 17. Januar – Hl. Antonius, Mönchsvater 
9.00 U Frauenmesse 

18.00 B Hl. Messe 
Donnerstag, 18. Januar 
8.10 B Schulgottesdienst KGS Einsiedelstraße und GGS Schloss Benrath 
8.30 A Ökumenischer Schulgottesdienst GGS Südallee 

18.00 B Hl. Messe 
Freitag, 19. Januar 
18.00 B Hl. Messe 
Samstag, 20. Januar – Hl. Fabian; Hl. Sebastian 
9.00 B Marienmesse 

15.30 B Beichtgelegenheit (Kaplan Kuruvilla) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse mit den Familien der Kommunionkinder 
Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis; Hl. Agnes; Hl. Meinrad von Einsiedeln 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe 

Die Kirche St. Cäcilia ist täglich von 08.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

 Kollekten 
Die Kollekten am Wochenende 13./14. Januar sind für die Pfarrgemeinden bestimmt. 

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
Pfarrcaritas 
Kath. KGV Benrath-Urdenbach 

 
DE60 3005 0110 1005 6260 70 

 
DUSSDEDDXXX 

 
Caritas Spende 

KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV 

Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 



Nachrichten        

Neujahrsempfang 2024 

Wir freuen uns, wenn 
viele Gemeindemitglieder 
von St. Cäcilia und Herz 
Jesu zum 
Neujahrsempfang des 
PGR kommen. Am 
Sonntag, den 14. Januar, 
gibt es nach der 

Hl. Messe um 11.00 Uhr in St. Cäcilia im Cäcilienstift, 
Paulistraße 3, die Gelegenheit zum Austausch bei 
Getränken und Laugengebäck. 

Wie im vorigen Jahr wollen wir mit einer Bilderschau das 
Leben in unseren Gemeinden Revue passieren lassen. 
(Dazu sind Bilder noch willkommen, bitte per Mail an 
hjwatty@gmx.de). Ihr Pfarrgemeinderat 

Sternsingeraktion 2024 in St. Cäcilia 

Am 6. und 7. Januar 2024 waren die 
Sternsinger in St. Cäcilia zu Besuch. 
Sie sammeln bei Ihrer Aktion auch 
in diesem Jahr wieder für Kinder in 
Not auf der ganzen Welt. 

Wenn Sie die Sternsinger nicht 
erreicht haben, können Sie sich 

gerne noch einen Segensaufkleber in St. Cäcilia abholen. 
Beim Schriftenstand hinten in der 
Kirche liegen Aufkleber bereit. Dort 
können Sie gerne auch Ihre Spende 
in den dabeistehenden Opferstock 
werfen. Online-Spenden sind bis 
14. Februar noch über den QR-
Code oder unter 
https://spenden.sternsinger.de/l0bbjs68 möglich. 
Allen Spender:innen herzlichen Dank! 

Bei Nachfragen rund um die Sternsingeraktion wenden 
Sie sich bitte an Hans-Jürgen Watty unter 0211 7103276 
oder hjwatty@gmx.de.  

Christlicher Meditations- und Gesprächskreis 

Der christliche Meditations- und Gesprächskreis lädt am 
Donnerstag, den 18. Januar, herzlich ein zum Austausch 
über das Thema „»Meine Zeit steht in deinen Händen« 
(Ps 31,16) – Das Geschenk der kostbaren Lebenszeit.“ 

Die Teilnehmenden erfahren und erlernen die Praxis 
bewährter Methoden christlicher Spiritualität, wie die 
Bibelbetrachtung nach Ignatius von Loyola („Lectio 
Divina“), sowie die Praxis des inneren Betens (Hl. Teresa 
von Avila). Der Kreis trifft sich von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Cäcilienstift, Paulistraße 3. Teilnahmebeitrag: 6,00 €. / 
Leitung: Brigitte Krings. 

Ein Abend mit Buch und Wein im Johannes-Haus 

Die katholische Kirchengemeinde St. Matthäus lädt 
herzlich ein zu Abenden mit Buch und Wein, jeweils um 
19.30 Uhr im Johannes-Haus (Carlo-Schmidt-Straße 24). 
Der nächste Termin ist Freitag, der 26. Januar. Schauen 
Sie gerne vorbei! 

Wachs- und Kerzenreste für die Ukraine 

Die Ukraine-
Hilfe sammelt 
weiterhin 
Kerzen und 
Wachsreste zur 
Herstellung von 
Büchsenlichtern 
für die Ukraine. 
Mit Hilfe von 
Dosen, 

Pappkartonstreifen und geschmolzenem Wachs werden 
Büchsenlichter hergestellt, die bis zu zwölf Stunden 
brennen. Sie ermöglichen das Kochen von warmen 
Mahlzeiten, wärmen auf und geben Licht. 

Alle Wachs- und Kerzenreste können jederzeit (rund um 
die Uhr) in Halle 4 auf dem Gelände des Düsseldorfer 
Großmarktes an der Ulmenstraße abgegeben werden. 
Das Großmarktgelände ist frei befahrbar. Es können 
kleine und große Mengen sein – jeder Kerzenrest zählt!!  

Gerne können die Kerzen auch im Katholischen Stadthaus 
Maxhaus (Schulstraße 11, 40213 Düsseldorf) abgegeben 
werden. Das Maxhaus ist Dienstag bis Freitag von 
11.00 bis 18.00 Uhr und Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
geöffnet. 

Die Telefonsprechstunde von Pastor Jablonka 
entfällt. 

Krankenkommunion 
Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211 / 71 93 93 
oder über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 
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Der Katholische Kirchengemeindeverband Benrath-
Urdenbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Pfarramtssekretär:in (m/w/d)  
mit einem Beschäftigungsumfang von 30 
Wochenstunden, unbefristet. 

Das Pfarrbüro ist eine wichtige Erstkontakt- und Schaltstelle 
für das Leben der Pfarrgemeinde. Sie unterstützen die in 
Pastoral und Verwaltung Verantwortlichen der 
Pfarrgemeinde mit Ihrem bürotechnischen Knowhow. Der 
zuvorkommende und freundliche Umgang mit den 
Besucher:innen und ihren Anliegen ist daher neben der 
vielseitigen Büroarbeit eine zentrale Aufgabenstellung 
dieses Arbeitsplatzes. 

Wir erwarten von Ihnen: 
 erfolgreicher Abschluss einer Ausbildung zum 

Kaufmann/-frau für Büromanagement oder eine 
vergleichbare Qualifikation 

 Sie arbeiten selbstständig, organisiert und strukturiert, 
sind belastbar, teamfähig und serviceorientiert. 

 Geschick und Einfühlungsvermögen im Umgang mit 
Menschen 

 sehr gute EDV-Kenntnisse (insbesondere MS-Office, 
Internet, besondere Verwaltungsprogramme wie z.B. 
KaPlan) 

 Identifikation mit den Werten der Katholischen Kirche 

Wir bieten Ihnen 
 einen abwechslungsreichen und vielseitigen Arbeitsplatz 

in einem kollegialen Arbeitsklima 
 eine unbefristete Beschäftigung mit 30 Stunden 
 Vergütung nach der kirchlichen Arbeits- und 

Vergütungsordnung (KAVO), vergleichbar TVöD 
 zusätzliche Altersversorgung und Sozialleistungen 

Für Auskünfte steht Ihnen die Verwaltungsassistentin 
Claudia Steiger unter 0211 719393 gerne zur Verfügung. 

Wenn Sie sich auf die Stelle bewerben wollen, freuen wir 
uns auf Ihre aussagekräftigen Unterlagen. Diese senden Sie 
bitte bis zum 15. Februar 2024 an den KGV Benrath-
Urdenbach, Hauptstr. 12, 40597 Düsseldorf oder per E-Mail 
an claudia.steiger@kkbu.de.  

Wir freuen uns auf Sie –  
werden Sie Teil unseres 
Teams!  
 

Staatlich anerkannte Erzieher/sozialpädagogische 
Fachkraft in Vollzeit oder Teilzeit m/w/d – ab sofort. 

Unser Team ist hoch engagiert, sehr aufgeschlossen und 
freut sich immer auf frische Ideen und kreativen Input. 
Hier können Sie Ihren Erzieher-Beruf neu erleben und 
auch in Fortbildungen Ihr Wissen stetig erweitern. 
Sie können eigene Ideen und Stärken einbringen, sich mit 
Kolleginnen und Kollegen austauschen. Bei uns macht die 

Arbeit mit den Kindern wirklich Spaß. Wir legen großen 
Wert auf ein familiäres Miteinander. 
In unserem Familienzentrum ist uns eine vertrauensvolle 
und partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den Familien 
besonders wichtig. Unser katholisches Profil liegt uns am 
Herzen. 
Informieren Sie sich über unsere Einrichtungen unter 
https://www.kkbu.de/ueber-uns/kindertageseinrichtungen/  
Sie erhalten eine Vergütung nach KAVO (EG S8a) in 
Anlehnung an TVÖD. Wir bieten eine unbefristete 
Anstellung, 30 Tage Urlaub und eine Kirchliche 
Zusatzversorgung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: KGV Benrath-
Urdenbach, Christiane Bongartz, Hauptstraße 12, 
40597 Düsseldorf oder christiane.bongartz@kkbu.de 

Verstorbene           

Wir bitten um ein Gebet für unsere Verstorbenen. 
Sie mögen ruhen in Frieden. 

Unsere Pfarrnachrichten, die Homepage 
und der Newsletter leben von dem, was in 
unseren Gemeinden passiert… 
Ihre Gruppierung oder Sie selbst organisieren eine 
Veranstaltung in einer unserer Pfarrgemeinden? Wir 
kündigen sie gerne an. Ein besonderer Gottesdienst 
findet statt? Wir kündigen ihn gerne an. Ein besonderes 
Ereignis hat in den Gemeinden stattgefunden? Wir 
berichten gerne darüber. Sie suchen Helfende und 
Engagierte für Ihre Gruppierung oder Veranstaltungen? 
Wir fragen nach. Wir müssen es nur rechtzeitig wissen… 

Schicken Sie uns deshalb gerne einen kurzen Text oder 
ein paar wichtige Stichpunkte, gerne mit Bild oder 
Plakat an pastoralbuero@kkbu.de. Sie können uns unter 
0211 719393 auch gerne anrufen oder im Pastoralbüro 
vorbeikommen. Wir freuen uns auf Sie! 

Der Redaktionsschluss für Textbeiträge der kommenden 
Ausgabe ist immer Dienstag um 12.00 Uhr. 
Ihr Redaktionsteam 
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